GC Initial IQ – Press-over-Zircon: moderne Überpresskeramik mit Feldspat

So einfach wie ästhetisch: Effektpellets für Zirkongerüste mit integrierter Lichtdynamik

Zahnersatz soll hochwertig und ästhetisch, aber auch wirtschaftlich für das Labor sein; so werden vorgesinterte Keramikrohlinge immer beliebter. Mit dem neuen GC Initial IQ – Press-over-Zircon erhält der Zahntechniker ein einzigartiges Keramiksystem zum einfachen und effizienten Überpressen von Zirkongerüsten jeglicher Art. Aufgrund des speziellen „One Body“-Konzepts von GC EUROPE ermöglichen die beispiellos opaleszierenden Effektpellets in wenigen Arbeitsschritten ökonomisch und dennoch ästhetisch beeindruckende Kronen- und Brückenversorgungen sowohl im Seiten- als auch im Frontzahnbereich – ganz ohne aufwändiges Schichten!

GC Initial IQ – Press-over-Zircon ist ein modernes Überpresskeramiksystem, das auf einzigartige Weise die Presstechnik mit den Vorteilen der CAD/CAM-Technologie vereint und das gleichzeitig aufgrund seines hohen Feldspatanteils unvergleichlich vitale Vollkeramikrestaurationen ermöglicht. Die erstmals vorgemischten, opaleszierenden Presspellets tragen zusätzlich zu einer internen Lichtdynamik und brillanten Farbwirkung im Dentinbereich bei.

Mehr Brillanz und Präzision mit nur einem Pressvorgang

Vielseitig und flexibel: Mit dem neuen Keramiksystem der Dental Care Company lassen sich über ein Full-Wax-up in nur einem Pressvorgang sowohl präzise Keramikschultern im Frontzahn- als auch vollanatomische Konturpressungen im Seitenzahnbereich herstellen – egal, ob auf eingefärbten oder weißen Zirkonoxidgerüsten; es ist aber auch problemlos und effizient in der Cut-back-Technik einsetzbar.

Darüber hinaus hat das GC Initial IQ – Press-over-Zircon-System die Ästhetik buchstäblich in sich: Denn die neuartige chemische Zusammensetzung der Presskörper bietet eine unvergleichliche Opaleszenz und eine den natürlichen Zähnen entsprechende Lichtverteilung, die sich selbst nach zusätzlichen Schichtbränden und beim Beschleifen nicht verändern. Ein weiterer Vorteil: Mit nur sieben Dentinpresskörpern und drei Bleachpellets lassen sich alle 16 Farbtöne des klassischen Vita-Farbrings abdecken – ein enormer Kostenvorteil in der Anschaffung, aber auch ein Platzproblem weniger im Labor.

Verbesserte Ästhetik – vereinfachte Technik – verkürzte Arbeitszeit

Für eine weiterreichende Individualisierung stehen dem Anwender zusätzlich noch die neu entwickelten GC Initial IQ – POZ Lustre Pastes (eine Neutral-, vier Body- sowie sieben Schmelzpasten in gebrauchsfertigen Spritzen) aus dem GC Initial IQ – One Body-Konzept zur Verfügung. Diese exklusiven Lasurpasten, die auch mit den Verblendkeramiksystemen GC Initial Zr-FS, TI und AL verarbeitbar sind, können parallel in einer dickeren Schicht aufgetragen werden – für eine natürliche Transluzenz und Farbtiefe der späteren Versorgung. Abschließend folgt nur noch ein dreidimensionaler Glanzbrand.

So liegen die Vorteile von GC Initial IQ – Press-over-Zircon klar auf der Hand: verbesserte Ästhetik von Zirkonoxidrestaurationen sowie eine schnell und leicht zu erlernende und noch einfacher anzuwendende Technik – am besten in Verbindung mit der neuen schnell aufheizenden Spezialeinbettmasse GC MultiPressVest. Gleichzeitig ermöglicht das neue Überpresssystem dem Zahntechniker binnen kürzester Zeit eine einheitliche und immer wieder reproduzierbare Qualität, die ihm nicht nur einen ästhetischen, sondern auch einen wirtschaftlichen Wettbewerbsvorteil sichert. Kurz: einfach aufwachsen, einmal pressen, fertig – und anschließend gegebenenfalls noch mit den einzigartigen GC Initial IQ – Lustre Pastes kolorieren.

Das neue kompakte Press-over-Zircon-Sortiment enthält u.a. sieben Presspellets (2 oder 5 Gramm) mit dazugehörigen Zr-Korrekturmassen in den Effektfarben A1, A2, B1, B2, C1, C2, D2 und drei Bleachpellets sowie vier Power Frame Modifier, die den hohen Helligkeitswert des Gerüstwerkstoffs dämpfen, und diverses Zubehör.
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